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LAG Bitburg-Prüm blickt auf das Geschäftsjahr 2017 zurück 
 
In ihrer letzten Sitzung des Jahres 2017 hat die LAG Bitburg-Prüm Bilanz zu den Aktivitäten 
in der LEADER-Region Bitburg-Prüm gezogen. Es handelte sich um ein sehr ereignisreiches 
Jahr mit personellen Veränderungen in der Zusammensetzung und im Vorsitz der LAG.   
 
Nach dem Bericht der Geschäftsstelle gestaltete sich die Bindung der Fördermittel auch in 
2017 sehr erfreulich. Im Zuge von zwei Projektaufrufen wurden insgesamt fünf Vorhaben von 
der LAG ausgewählt, so dass zwischenzeitlich die Anzahl der LEADER-Projekte auf elf 
angestiegen ist. Alle diese Vorhaben leisten einen wichtigen zusätzlichen Beitrag zur 
Entwicklung der LEADER-Region Bitburg-Prüm. Die LAG musste im Laufe des Jahres 
feststellen, dass das verfügbare Mittelkontingent nicht den realen Bedarf in der Region 
abdeckt. Das Interesse von Projektträgern an einer LEADER-Förderung ist sehr groß, kann 
leider aber nicht immer aufgrund der begrenzten Fördermittel bedient werden, so dass die 
LAG eine echte Auswahl der Förderprojekte vornehmen muss. Deshalb freute man sich 
darüber, dass für das Projekt „Inwertsetzung der Kulturlandschaft in den Naturparken 
Südeifel und Nordeifel durch Vitalisierung der Wertschöpfungskette Streuobst“ zusätzliche 
Mittel in Höhe von rd. 265 TEUR aus der Landesstreuobstinitiative zur Verfügung gestellt 
wurden. 
 
Erstmals wurden in einer LEADER-Förderphase eigene Mittel für ehrenamtliche 
Bürgerprojekte bereitgestellt. Im Jahr 2017 hat die LAG beschlossen, drei solcher 
Bürgerprojekte mit einem finanziellen Beitrag in Höhe von jeweils 2.000 EUR zu 
unterstützten. 
 
Einen weiteren Schwerpunkt des Geschäftsjahres 2017 bildeten die Beschlüsse zu 
Bodenordnungsverfahren und Wegebaumaßnahmen außerhalb der Flurbereinigung. 
Insgesamt wurde den Anträgen zweier Ortsgemeinden zu Bodenordnungsverfahren und 
28 Wegebaumaßnahmen von 20 Ortsgemeinden zugestimmt. Für diese Ortsgemeinden 
ergibt sich durch ihre Lage in der LEADER-Region Bitburg-Prüm die Möglichkeit, eine 
erhöhte Förderung in Höhe von 10 v.H. zur Regelförderung zu erhalten. Kommt es zur 
Umsetzung dieser Einzelvorhaben greift die Förderung für ein Wegenetz mit einer 
Gesamtlänge von rd. 21 Kilometer. 
 
Ein Blick auf die LAG-Homepage www.lag-bitburg-pruem.de lohnt sich, wenn man sich einen 
umfassenden Überblick über die bisherigen Aktivitäten der LAG oder den Projekten in der 
Region verschaffen möchte. 
 
 

http://www.lag-bitburg-pruem.de/

